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Rund 60 Musikeinheiten, 150 kostümierte Fußgruppen und 140 karnevalsfahrzeuge auf dem nahezu 6 kilometer langen Zugweg

Tausende Jecke feiernmit PrinzAlfred III.
Eischwiele. Der Eschweiler Rosen-
montagszug übte schon vor mehr
als hundert Jahren eine enorme
Anziehungskraft auf alle karne-
valsbegeistertenMenschen in und
außerhalb unserer Stadt aus. Bis
heute hat er von dieser Wirkung
nichts eingebüßt, im Gegenteil!
Karneval in Eschweiler ist nicht ir-
gendein Fest, sondern ein echtes
Lebensgefühl und der Rosenmon-
tagszug ist dabei der absolute Hö-
hepunkt. Er wird für jeden Esch-
weiler Prinzen zu einemunvergess-
lichen Erlebnis, und das Erschei-
nungsbild des Rosenmontagszuges
in seiner bunten Vielfalt ist der
Ausdruck des unerschöpflichen
Ideenreichtums und der beeindru-
ckenden Kreativität der Teilneh-
mer.

Am Rosenmontag, 20. Februar,
pünktlich um12Uhr,machen sich
unter dem Zugmotto 2012:
„Bonkte Plute on jecke Tönmache
Eischwiele su schön!“ wieder rund
6500 aktive Zugteilnehmer, in de-
ren Verband sich rund 60 Musik-
einheiten, 150 kostümierte Fuß-
gruppen und 140 Karnevalsfahr-
zeuge befinden, auf dem nahezu 6
Kilometer langenWegdurch Esch-
weilers Innenstadt. Mehrere hun-
derttausend enthusiastische Zu-
schauer säumen Jahr für Jahr den
Weg dieses närrischen Spektakels
und geben dem Eschweiler Rosen-
montagszug, dem hinter den Um-
zügen in Köln und Mainz dritt-
größten Karnevalsereignis der Re-
publik, einen einzigartigen Rah-
men.

Dabei bewegen sich die Esch-
weiler Karnevalsgesellschaften

diesmal in folgender Reihenfolge:
Die Reihenfolge der Gesellschaf-
ten innerhalb des Zuges: 1. KG
Rote Funken Artillerie, 2. KG Lös-
tije Eischwiele Afrikaner, 3. KG
Röthgener Garde, 4. KG Kirchspiel
Lohn, 5. KG Eefelkank Eschweiler-
Hastenrath, 6. KG Lätitia Blaue
Funken Weisweiler, 7. KG Ulk
Oberröthgen, 8. KG Prinzengilde
Bergrath, 9, KG Fidele Tramme-

bülle, 10. KG Nothberger Burgwa-
che, 11. KG Onjekauchde Röhe,
12. KF Eschweiler Böse Buben, 13.
KG Garderegiment Weiß-Rot, 14.
KG Lustige Reserve, 15. Eschweiler
Scharwache, 16. KG Ulk Hehlrath,
17. KG Klee Oepe Jonge, 18. KG
Grüne Funken, 19. KG Blaue Fun-
ken Artillerie, 20. Geschäftsfüh-
rendes Karnevals-Komitee, 21. KG
Narrengarde Dürwiß, 22. KG Nar-
renzunft Pumpestich.

Die meisten Punkte hat in die-
sem Jahr die KG Narrengarde Dür-
wiß im Programm: 50 Fußgrup-
pen, Musikzüge undWagen rollen
unter der Fahne der Narrengarde
durch die Stadt. Die Roten Funken
bringen 47 Programmpunkte mit,
die Blauen Funken 42.
Gäste aus den Partnerstädten sind
im Zug auch wieder dabei: Die
Kostümgruppe aus Wattrelos geht
bei den Grünen Funken mit und
dieGäste aus Reigate undBanstead
sind mit einem Wagen und einer
Fußgruppe in den Reihen der Nar-
rengarde vertreten. Die Polizei
wird diesmal sogarmit einem eige-
nen Wagen vertreten sein. Prinz
Alfreds Kollegen vom Eschweiler
Kriminalkommissariat haben ei-
nen Wagen gebaut, der an der
Spitze der Narrengarde fahren
wird.

Der Zugweg ist der gewohnte:

Start Brücke Bergrather Straße - In-
destraße rechts - Dürener Straße
links - Kochsgasse - Indestraße
links - Grabenstraße rechts - Mari-
enstraße links - Neustraße - Ufer-
straße - Hompeschstraße - Martin-
Luther-Straße rechts - Moltkes-
traße - Bismarckstraße rechts - Ro-
senallee - Marienstraße links -
Franzstraße - Bourscheidtstraße -
Mittelstraße - Röthgener Straße
rechts - Langwahn - August-Thys-
sen-Straße - Auflösung.

Wie in jedem Jahr gilt an den
Straßen, in denen sich die Teilneh-
mer amEschweiler Rosenmontags-
zug aufstellen und durch die Ro-
senmontagszug geführtwird sowie
anden Straßen, die amRosenmon-
tag als Umleitungsstrecken ausge-
schildert sind, in der Zeit von 7 bis
24 Uhr absolutes Haltverbot. Der
Aufstellbereich umfasst folgende
Straßen: Indestraße, Peilsgasse,
Uferstraße, Martin-Luther-Straße,
Arndtstraße, Kaiserstraße, Bergrat-
her Straße, Zechenstraße, Noth-
berger Straße, Cäcilienstraße, Mer-
kurstraße und Patternhof.

Die betroffenen Anlieger und
Anwohner sowie die Besucher des
Eschweiler Rosenmontagszuges
2012werden gebeten, die angeord-
nete Verkehrsbeschilderung zu be-
achten. Ein umsichtiges und rück-
sichtvolles Verhalten im Straßen-

verkehr trägt zu Vermeidung von
Behinderungen und Unfällen bei
und ermöglicht einen geordneten
und hindernisfreien Zugweg, ins-
besondere für die mitfahrenden
Traktorgespanne und Lkw. Darü-
ber hinaus erleichtert ein besonne-
nes Verhalten auch die unmittel-
bar im Anschluss an den Rosen-
montagszug einsetzenden, um-
fangreichen Straßenreinigungs-
maßnahmen erheblich.

Vorsorglich wird darauf hinge-
wiesen, dass Kraftfahrzeuge, die
den Rosenmontagszug behindern,
abgeschleppt werden.

Alle Eschweiler Fastelovendsje-
cke und alle interessierten Jecken
ausNah und Fern sind auch in die-
sem Jahr wieder auf das Allerherz-
lichste eingeladen, bei diesem Hö-
hepunkt karnevalistischen
Brauchtums und diesem Feuer-
werk aus Spaß und Frohsinn mit
dabei zu sein. Jung und Alt sind
herzlichwillkommen, umgemein-
sam mit Prinz Alfred III. (Wings)
und seinemBruder und Zeremoni-
enmeister Gregor (Wings) den Ro-
senmontagszug 2012 in Eschwei-
ler zu feiern.

? Mehr dazu im Internet:
www.prinz-alfred.de
www.eschweiler-karnevals-ko-
mitee.de
www.eschweiler.de

Tausende Jecke aus Nah und Fern werden wieder erwartet, wenn der Zug am Rosenmontag durch die straßen
der Indestadt zieht. Foto: R.Wischt

karneval in eschweiler ist nicht irgendein Fest, sondern ein echtes Lebens-
gefühl und der Zug ist dabei der absolute Höhepunkt. Foto: R. Zeuger

Bonkte Plute on jecke Tön mache
eischwiele su schön: Unter diesem
Motto wird der Zug durch die stadt
ziehen. Foto: G.klont

Kurznotiert
Steuererklärung leicht
gemacht mit der VHs
Eschweiler. Sie wollen dem-
nächst Ihre Einkommensteuer-
Erklärung 2011mit Hilfe ihres
Computers anfertigen? Die
Eschweiler Volkshochschule
bietet aus diesemGrund eine
Einführung in die Software ei-
nes bekannten Herstellers an:
Und zwar am Samstag, 25. Feb-
ruar, zwischen 14 und 19 Uhr.
DieWISO-Software bezieht
zwar die elektronischen Elster-
Formulare des Finanzamtesmit
ein – bietet aber wesentlich
mehr Informationen undHin-
weise und ist insgesamt komfor-
tabler. In einem Sonderteil kann
sogar die Umsatzsteuer-Erklä-
rung zum Beispiel für Selbst-
ständige vorbereitet werden. Für
den praxisorientiertenWork-
shop hat die VHS eine versierte
EDV-Lehrkraft engagiert; für
Beispiele oder Fragen aus der
Welt des Steuerrechts gibt es
ebenfalls eine sachkundige Do-
zentin – allerdingsmacht die
Volkshochschule ausdrücklich
darauf aufmerksam, dass es sich
hier um ein EDV-Seminar han-
delt und damit keine Steuerbe-
ratung verbunden ist (erst recht
keine persönliche Beratung).
Anmeldung undweitere Infor-
mationen imVHS-Haus, Kaiser-
str. 4a, unter☏ 70270.

suppentöpfe dampfen
bei Schützen in ost
Eschweiler.Die St.-Longinus-
Schützenbruderschaft Ost lädt
für Dienstag, 21. Februar, zum
Erbsensuppe-Essen ein. Ab
11.11 Uhr dampfen im Schüt-
zenheimOst an der Sternheim-
straße die Suppentöpfe.

Eifelverein wandert
bei jeder Wetterlage
Eschweiler. Zu einer Allwetter-
wanderung rund umMoresnet
und demKalvarienberg lädt der
Eifelverein Eschweiler für Sonn-
tag, 26. Februar, im Rahmen des
Jugend- und Familienpro-
gramms ein. Die rund 11 Kilo-
meter lange Strecke führt von
Chapelle hinab zur Gueule, ent-
lang des Flusses in Richtung
Plombiere, von dort hinauf
nach Gemmenich und zurück
nach Chapelle. Interessierte
können anschließend dieWall-
fahrtskirche und den benach-
barten Kalvarienberg besuchen.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr der
Parkplatz Jahnstraße. DieWan-
derung startet dann um 10.15
Uhr inMoresnet Chapelle, Place
Arnold Franck. Die Leitung
übernehmenGunild und Ru-
dolf Starosta.Weitere Informati-
onen gibt es unter☏ 43101.
Gäste sind immer herzlich will-
kommen.

Mietrecht für Vermieter:
Infos bei der VHs
Eschweiler. Recht im Alltag: Die
Eschweiler Volkshochschule in-
formiert amDonnerstag, 23. Fe-
bruar, ab 19 Uhr, über „Miet-
recht für Vermieter“. Seit Jahren
ändert sich das deutscheMiet-
recht –mal geht es um Fristen,
mal um die Kontrolle vonGas-
leitungen, dannwieder um „Ne-
benkosten“; demnächst muss
manwahrscheinlich Brandmel-
der einbauen. Im Rahmen einer
Information überMietvertrags-
texte, ortsüblicheMiete sowie
Rechte und Pflichten eines Ver-
mieters kommen auch solche
„Neuerungen“ zur Sprache. Au-
ßerdem:Was sind „abrech-
nungsfähige Nebenkosten“?
Wannmussman die Kosten für
Reparaturen übernehmen?Wie
ist das bei Investitionen inWär-
metechnik und –isolierung?
Und vor allem:Was tun, wenn
derMieter nicht zahlt oder gar
Privatkonkurs anmeldet? Refe-
rent ist der RechtsanwaltWer-
ner Fabricius ausWeisweiler.
Anmeldung undweitere Infor-
mationen imVHS-Haus, Kaiser-
str. 4a, unter☏ 70270.

Kindertreff bastelt
Pongpongs aus Wolle
Eschweiler. „Wir gestalten
Pongpongs ausWolle“ heißt es
amMontag, 27. Februar, im
Kindertreff St.Wendelinus Has-
tenrath. Dieser Spielenachmit-
tag beginnt um 15Uhr im Pfarr-
heim an der Quellstraße.


